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Der plötzliche Herztod ist mit 50.000 Fällen jährlich in Deutschland einer der häufigsten 
Todesursachen. Da im Gehirn bereits nach wenigen Minuten irreversible Schäden eintreten, 
ist es wichtig, sofort mit der Herzdruckmassage zu beginnen. Die Defibrillation mit einem 
AED (Automatisierter Externer Defibrillator), kurz auch „Defi“ genannt, sollte möglichst 
noch vor Eintreffen des Rettungsdienstes erfolgen. Dann schlägt im besten Fall das Herz 
des Patienten wieder selbst. Bei einem Herz-Kreislaufstillstand befinden sich häufig in der 
Wiederbelebung geübte Personen in der unmittelbaren Umgebung des Notfalls. Diese mög-
lichen Lebensretter*innen können sich in der Region der Lebensretter, die es seit Juli 2021 im 
Landkreis Emmendingen gibt und beim Deutschen Roten Kreuz, Kreisverband Emmendin-
gen (DRK KV Emmendingen) angesiedelt sind, registrieren lassen, so dass sie im Notfall über 
eine APP alarmiert werden können. Zwei Helfer*innen werden dann über die APP direkt 
zum Patienten gelotst, die mit den Wiederbelebungsmaßnahmen beginnen. Eine dritte Per-
son wird zum nächst gelegenen AED geführt, um diesen an den Notfallort zu bringen, damit 
dort schnellstmöglich eine Defibrillation durchgeführt werden kann. Die Defi-Map in der Re-
gion der Lebensretter umfasst mittlerweile 46 Defis, die zum Teil nur zu bestimmten Zeiten 
verfügbar sind, teilweise aber auch rund um die Uhr zur Verfügung stehen. Dieses 24/7-Defi-
Netz soll im Landkreis Emmendingen ausgebaut werden. Der DRK KV Emmendingen stellt 
dafür AED-Pakete zur Verfügung, die über Spenden finanziert werden und die über den DRK 
Kreisverband installiert und 

betrieben werden, so dass für die Spender kein wei-
terer Aufwand entsteht. Für einen Spendenbetrag 
von 5.000 Euro kann ein AED angeschafft und über 
eine Laufzeit von 8 Jahren finanziert werden. Der 
AED-Standort wird mit den Spendern abgestimmt. 
Die Defibrillatoren und deren Aufbewahrungsbox 
sind fernüberwacht und melden ihren Status konti-
nuierlich an eine Cloud.
Elf gespendete AED-Pakete der Region der Lebens-
retter wurden in den letzten Wochen im Landkreis 
Emmendingen installiert, zwei davon hängen seit 
kurzem in Winden im Elztal: beim Rathaus in Ober-
winden und beim Kindergarten in Niederwinden.
Die Gemeinde, örtliche Vereine, Firmen, Organisati-
onen und viele private Spender*innen haben dafür 
2 x 5.000 Euro bereitgestellt, um die beiden Orts-
teile Niederwinden und Oberwinden damit „herzsi-
cherer“ zu machen. Am 6. Dezember 2021 wurden 
die beiden Defibrillatoren nun offiziell übergeben.
Winden hilft: Vielen Dank allen Spender*innen und Unterstützer*innen.

Wer die Region der Lebensretter unterstützen möchte, sei es durch Spenden oder durch Registrierung als 
Lebensretter*in, kann sich mit Frau Christine Laufer vom DRK KV Emmendingen e.V., Telefon: 07641/4601-66, 
E-Mail: lebensretter@drk-emmendingen.de in Verbindung setzen. Mindestqualifikation für die Registrierung ist 
eine Sanitätsdienstausbildung mit mindestens 48 Unterrichtseinheiten oder eine vergleichbare Ausbildung.

Automatisierte Externe  
Defibrillatoren (AED´s) installiert

Herr Dreher

Von links: Frau Laufer, Bürgermeister Hämmerle, Herr Scherer, 
Frau Schöpflin, Herr Breisacher
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, 15. Dezember 2021, findet um 18:00 Uhr in 
der Mehrzweckhalle im Ortsteil Niederwinden eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:
1. Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
2. Neuer Internetauftritt der Gemeinde Winden im Elztal
3.  Einbringung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan, 

Stellenplan und Investitionsprogramm für das Jahr 2022
4.  Einbringung des Wirtschaftsplans 2022 des Eigenbe-

triebs „Wasserversorgung Winden im Elztal“
5.  Auftragsvergabe von Elektroinstallationsarbeiten an 

der Hörnlebergschule Grundschule
6.  Freihändige Vergabe der Verpachtung des Fischerei-

gewässers Elz auf der Gemarkung Oberwinden ab 
01.01.2022 bis 31.12.2033

7.  Verlängerung eines Kommunaldarlehens des Eigenbe-
trieb „Wasserversorgung Winden im Elztal“ aufgrund 
des Ablaufs der Zinsbindung zum 31.12.2021

8.  Beschluss zur Verlustabdeckung der vorangegangenen 
Jahresabschlüsse für den Eigenbetrieb „Wasserversor-
gung Winden im Elztal“ (Eigenkapitalverstärkung)

9.  Bekanntgabe der Spenden, Schenkungen und ähnliche 
Zuwendungen an die Gemeinde Winden im Elztal, ge-
mäß § 78 Abs. 4 Gemeindeordnung

10.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus vergangener nichtöf-
fentlicher Sitzung

11. Verschiedenes / Bekanntgaben
12. Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner

Zu dieser öffentlichen Gemeinderatssitzung sind die Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde recht 
herzlich eingeladen.

gez. Klaus Hämmerle
Bürgermeister

Die Geschichte von Winden im Elztal 
Haben Sie schon das passende Weih-
nachtsgeschenk?
Wie wäre es mit der Ortschronik der 
Gemeinde Winden im Elztal? Das 420 
Seiten starke Werk umfasst sachkundige 
Textbeiträge ergänzt mit vielen Fotos 
über die Naturgeschichte, die Ur- und Frühgeschichte, das 
Mittelalter, die Neuzeit und die Gegenwart der Gemeinde 
Winden im Elztal. Herr Josef Weber berichtet in einem se-
paraten Kapitel über die Geschichte des Hörnleberges. Sie 
erhalten das Buch zum Preis von 28 Euro bei der Gemeinde-
verwaltung, Bürgeramt, Zimmer Nr. 3,
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de, 
Telefon 07682 9236-14 oder -16.

Stofftasche der Gemeinde 
Winden im Elztal
Im Bürgeramt kann diese Stofftasche der 
Gemeinde Winden im Elztal ab sofort zum 
Selbstkostenpreis von 1,50 € während der 
Öffnungszeiten erworben werden.

Im Rathaus wurden folgende Fundsache abgegeben:
1 Handy
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag 
16:00 Uhr bis 18:00) beim Fundbüro im Rathaus Oberwin-
den, Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal vom Verlie-
rer abgeholt werden.

Am 4. November hat Luisa Marie Mack das Licht der Welt 
erblickt.
Eltern: Maria und Markus Mack

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt
 Michael Öhler Tel. 07682 9236-20
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren
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Landratsamt Emmendingen

Kreisimpfstützpunkte von  
Montag bis Samstag geöffnet
Im Landkreis Emmendingen sind zwei Impfstützpunkte in 
Waldkirch und Kenzingen in Betrieb
Dort werden täglich außer sonntags Erstimpfungen, Zwei-
timpfungen und Drittimpfungen angeboten. Beide Einrich-
tungen sind von Montag bis Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr 
sowie jeden Samstag von 10:00 bis 14:00 Uhr geöffnet. Sie 
können von allen Bürgerinnen und Bürgern des Landkrei-
ses unabhängig vom Wohnort genutzt werden. Ein dritter 
Impfstützpunkt in Emmendingen wird derzeit vorbereitet.
Der Kreisimpfstützpunkt Waldkirch befindet sich in der 
Stadthalle in der Hindenburgstraße 4. Der Kreisimpfstütz-
punkt Kenzingen ist im früheren Kreisimpfzentrum (ehe-
maliger Aldi-Markt) in der Industriestraße 26 eingerichtet. 
Für den Besuch der beiden Impfstützpunkte ist keine Re-
servierung erforderlich, zur Regelung der Reihenfolge wer-
den Wartemarken ausgegeben.
Die Impfungen erfolgen für unter 30-Jährige mit dem Impf-
stoff von Biontech-Pfizer, Personen über 30 erhalten den 
Impfstoff Moderna. Wer mit Johnson & Johnson geimpft 
wurde, kann nach einem Abstand von vier Wochen eine 
Boosterimpfung erhalten. Impfungen sind für Personen ab 
12 Jahren möglich, jüngere Kinder werden bis auf weiteres 
nicht in den Kreisimpfstützpunkten geimpft. Zwischen der 
Zweit- und Drittimpfung soll der zeitliche Abstand in der 
Regel mindestens sechs Monate betragen.
Zur Impfung sollten der Personalausweis oder die Versiche-
rungskarte sowie, wenn vorhanden, das Gelbe Impfbuch 
mitgebracht werden. Als Nachweis zur erfolgten Impfung 
gibt es beim Verlassen des Kreisimpfstützpunktes einen 
Ausdruck mit dem QR-Code, der für den digitalen Impf-
nachweis auf die Covid- oder Corona-App verwendet wer-
den kann. Weitere Infos: www.landkreis-emmendingen.de

Besuche im Kreiskrankenhaus weiterhin 
möglich
Im Kreiskrankenhaus Emmendingen sind Besuche weiterhin 
möglich. Allerdings können Besucherinnen und Besucher seit 
dem 2. Dezember nur dann einen nahen Angehörigen oder 
Patienten im Kreiskrankenhaus besuchen, wenn sie geimpft 
oder genesen sind und zusätzlich einen negativen Test vor-
legen können, es gilt somit die 2G-plus Regel. Der Antigen-
schnelltest darf nicht älter als 24 Stunden sein, möglich sind 
auch PCR-Tests, die bis zu 48 Stunden gelten. Zusätzlich zum 
Test- und Impfnachweis ist das Vorlegen eines Ausweisdoku-
ments erforderlich. Weiterhin gilt, dass pro Patient und Tag 
ein Besucher das Krankenhaus besuchen darf. Während des 
gesamten Aufenthalts muss eine FFP2-Maske getragen wer-
den. Die Besuchszeiten sind von Montag bis Sonntag jeweils 
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Für die Besucherinnen und Besu-
cher des Kreiskrankenhauses hat das Landratsamt in Zusam-
menarbeit mit einem privaten Anbieter eine Teststation vor 
dem Haupteingang des Kreiskrankenhauses eingerichtet, die 
von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet ist. Die Tests sind kostenlos.

Pflegedürftige und Ältere suchen Gastfamilie
Das Projekt „Herbstzeit“ sucht in Kooperation mit dem 
Landratsamt Emmendingen aufgrund hoher Nachfrage 
Gastfamilien – auch Einzelpersonen oder Paare – die bereit 
sind, einen älteren Menschen bei sich zuhause aufzuneh-
men, der aufgrund altersbedingter Beeinträchtigungen und 
Pflegebedürftigkeit nicht mehr im eigenen häuslichen Um-

feld leben kann. Damit soll ein generationenübergreifendes 
Zusammenleben ermöglicht werden. Die Pflegepersonen 
brauchen keine spezielle Ausbildung, pflegerische Vorerfah-
rung ist jedoch von Vorteil. Zur Entlastung kann auch ein 
Pflegedienst zugezogen werden. Das Pflegeverhältnis wird 
von der „Herbstzeit – Betreutes Wohnen für alte Menschen 
in Familien“ fachlich begleitet. Es gibt ein Entgelt von ca. 
1.000 Euro zzgl. Pflegegeld, je nach Pflegegrad. Gastfami-
lien/ Pflegepersonen oder Paare, die sich für die Aufnahme 
eines alten Menschen interessieren, erhalten weitere Infor-
mationen bei Klemens Jörger, Herbstzeit gemeinnützige 
GmbH, Telefon 07641 967 159-0, www.herbstzeit-bwf.de.

Ehrenamtliches Engagement bei der  
Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Wichtige Arbeit für die Gesellschaft
»Unsere Gesellschaft würde gar nicht funktionieren, wenn 
wir das Ehrenamt nicht hätten«, sagt Martin Kunzmann, al-
ternierender Vorsitzender des Vorstands der Deutschen Ren-
tenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. Die Mitglieder 
der Selbstverwaltung der DRV Baden-Württemberg, also 
Vorstand und Vertreterversammlung sowie Versicherten-
beraterinnen und –berater, werden für ihre Tätigkeit nicht 
bezahlt. Sie leisten wichtige freiwillige und uneigennützige 
Arbeit. Dieses Engagement ehrenamtlicher Helferinnen und 
Helfer ist ein unverzichtbarer Bestandteil für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und für das Funktionieren des 
Gemeinwesens. Ihre Arbeit wird deshalb am 5. Dezember, 
dem internationalen Tag des Ehrenamts, gewürdigt.
Die in die Selbstverwaltungsorgane gewählten Mitglieder, 
also Vertreterversammlung und Vorstand, entscheiden über 
wesentliche Dinge der Rentenversicherung. Sie verabschieden 
den Haushalt, kontrollieren die Arbeit der hauptamtlichen 
Geschäftsführung, wählen die Mitglieder der Widerspruchs-
ausschüsse und die Versichertenberaterinnen sowie -berater 
und entscheiden alle grundsätzlich wichtigen Fragen des Ren-
tenversicherungsträgers. Das betrifft die Bereiche Finanzen, 
Leistungen, Organisation, Personal, Rehabilitation und viele 
andere mehr. Die ehrenamtlichen Mitglieder der Selbstver-
waltung gestalten auf diese Weise die Rentenversicherung 
mit. Das heißt, Selbstverwaltung ist ein tragendes Prinzip der 
Rentenversicherung. »Die Rente und die Rentenversicherung 
sind der Kitt unserer Gesellschaft. Die Lebensleistung muss 
sich im Alter widerspiegeln«, so Kunzmann. »Meine Arbeit in 
der Selbstverwaltung ist mir ganz wichtig. Es macht mir gro-
ßen Spaß für Menschen etwas zu bewirken.«
Auch die über 100 ehrenamtlich tätigen Versichertenbera-
terinnen und -berater der DRV Baden-Württemberg leisten 
- gerade auch in den schwierigen Zeiten der Corona-Pan-
demie - in ihrer Freizeit enorm viel, um den Menschen alle 
notwendige Unterstützung in den Belangen der gesetzli-
chen Rentenversicherung zukommen zu lassen. Sie helfen 
bei Fragen rund um Renten- und Rehabilitationsangele-
genheiten und nehmen Rentenanträge auf.
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können 
Sie auf unserer Internetseite unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen.

Polizeipräsidium 
Freiburg

Polizeipräsidium Freiburg
Sicheres „Zu Hause“  
- Kostenlose Einbruchschutzberatung der Polizei
Mit Einkehr der dunklen Jahreszeit steigt erfahrungsge-
mäß auch die Anzahl der Wohnungseinbrüche wieder an.
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Mit einer soliden mechanischen Absicherung von Fenstern 
und Türen kann hier jedoch erfolgreich entgegengewirkt 
werden. Statistisch gesehen scheitern nahezu die Hälfte 
aller Einbruchversuche an Sicherungstechnik und aufmerk-
samer Nachbarschaft.
Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Emmendingen des 
Polizeipräsidiums Freiburg berät Sie hierzu kostenlos bei 
Ihnen zu Hause.
Interessierte werden gebeten sich telefonisch unter den 
Telefonnummern: 07641 582-300 in Verbindung zu setzen. 
Alternativ schreiben Sie eine E-Mail an: 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

 

Weitere Impfaktionen auf dranbleiben-bw.de

Dranbleiben

Mehr Informationen zur 
Corona-Schutzimpfung: 
dranbleiben-bw.de

Impfaktion Elzach

Impfaktion Ü30 nur Moderna!

Samstag 11.12.21 08:00-16:00Uhr
Wo: in der Gemeinschaftspraxis
Dr. Mund / Dr. Hupfer
Hauptstraße 37
Bitte mitbringen
Ausweis+Versichertenkarte+Impfpass
Es sind 1./2./3. Imfpungen möglich. Achtung:
Drittimpfung erfolgt nur, wenn die Zweitimpfung
mindestens 5 Monate zurückliegt.

Weihnachtspäckchen-Aktion 2021
Liebe weitergeben…
Wie letztes Jahr sammeln wir (Barbara Schromm und Axel 
Maier) Weihnachtspäckchen für s´Einlädele in Freiburg und 
bitten um Ihre/Eure  Mithilfe. (Näheres unter http://www.
seinlaedele.deweihnachtspäckchenaktion.htlm)
Für die Menschen in der Ukraine gibt es Weihnachten oft 
ohne Geschenke. Gerade in der nach wie vor anhaltenden 
Unsicherheit im Land, fehlt es oft schon am Notwendigs-
ten. Notwendige Dinge, die für uns selbstverständlich sind, 
aber dort Leben retten kann. Machen Sie mit und schenken 
Sie den Menschen Hoffnung und Freude. Wenn Sie ganz 
unbürokratisch mitmachen wollen, schnappen Sie sich ei-
nen Schuhkarton und packen Sie diesen wie angegeben 
mit den gelisteten Nahrungsmitteln und Utensilien. Ge-
schenkpapier drum und fertig! Um die Wege kurz zu hal-
ten können Sie das Paket bei uns in Oberwinden abgeben. 
Legen Sie die Päckchen einfach in die Kiste links neben den 

Garagen bei Schromm/Maier, Bahnhofstraße.10, Oberwin-
den. Die 3,00 Euro oder mehr für die Transportkosten wer-
fen Sie einfach in den Briefkasten. Wir werden die gesam-
melten Päckchen dann zum Weitertransport nach Freiburg 
bringen. Die Päckchen werden bis spätestens Mittwoch, 
15.12.2021 angenommen! Bitte helfen Sie mit, den Men-
schen, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen ihr 
Weihnachtsfest etwas zu verschönern. Ein Zeichen setzen, 
dass Menschen an Sie denken und Sie nicht alleine sind. Wir 
freuen uns auf ihre Spenden und Päckchen!
Liebe Grüße und ein gesegnetes Fest 
Barbara und Axel (Bei Fragen einfach anrufen: 0160 
94781834 oder 07682 9264944)
Die Menschen in der Ukraine danken Ihnen und wünschen 
Frohe Weihnachten!!!
… … … … … … … … … …  … … … … …  … … … … …  … …

Wie packe ich mit?
Kinderpäckchen(Schuhkarton)
Ein neues warmes Kleidungsstück für Kinder, etwas zum 
Malen /Basteln,Vitamintabletten/Brausetabletten, Süßig-
keiten und Zahnpasta mit Bürste.
Päckchen für Senioren
Haltbare Lebensmittel wie Koserven, Nescafe, Suppen etc. 
-dazu einen Schal oder Handschuhe.
Päckchen für Familien (max. Bananenkarton)
1 Kilo Zucker, 1 Kilo Mehl, 1 Kilo Teigwaren/Reis, 1x Flasche 
Speißeöl, 1Packung Haferflocken, 1 Tafel Schokolade, 1x 
Gemüsebrühe, 1x Waschmittel, 1x Zahnpasta und Bürsten, 
1x Duschgel /Shampoo.
Bitte beachten: kein Alkohol , keine Zigaretten und keine 
Glasverpackungen, Alle Lebensmittel sollten bis mind. halt-
bar sein bis 03/2022, Pakete können auch online gepackt 
werden unter:
seinlaedele.de/spendenshop

 
Die Kirchengemeinde Oberes Elztal sucht:
Für den Kath. Kindergarten St. Stephan in Oberwinden 
zum nächst möglichen Zeitpunkt

PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE
IN TEILZEIT

UNBEFRISTET
Der Kath. Kindergarten St. Stephan ist ein 3-gruppi-
ger Kindergarten mit einer Kleinkindgruppe (ÖZ 07:30 
- 13:30 Uhr), 1 VÖ-Gruppe sowie 1 AM-VÖ (ÖZ 07:30 - 
13:30 Uhr). Die schriftliche Bewerbung mit Angabe des 
gewünschten Stellenumfangs und der Kennziffer 21/60 
senden Sie bitte bis 10.12.2021 an die Verrechnungsstel-
le für Kath. Kirchengemeinden, Postfach 11 55, 79357 
Riegel a. K. Den Bewerbungsunterlagen ist eine Selbst-
auskunftserklärung beizufügen. Das Formular finden 
Sie unter www.vst-riegel.de (Stellenbörse). Bei Fragen 
steht Ihnen die Kindergartenleitung Frau Rehm (Tel. 
07682/8953) oder die Kindergartengeschäftsführung, 
Frau Ruf (Tel. 07642/9070-173) gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen zu den Ausschreibungen und 
weitere Stellenangebote finden Sie unter:
www.vst-riegel.de

pflIcHT
mAsken-

Foto: taseffski/E+/Getty Images Plus
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■ noTDIensTe 
Notruf Polizei: 110 
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale:  0761 19240
Freiburg (allgemeiner Notfalldienst), Allgemeine Notfall-
praxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-
Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.      von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Mi., Fr.       von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josefskrankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do.      von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr.         von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heilig-
geiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis an der Universitätsaugenklinik Frei-
burg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.      von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi.        von 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Fr.         von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do.    von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.      von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

■ ApoTHeken-noTDIensTe
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 08.12. Neue Apotheke, Emmendingen
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
    Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
Do., 09.12.  Central-Apotheke, Emmendingen
    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
    Rathaus-Apotheke, Elzach
    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Fr., 10.12.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
    Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
    Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Sa., 11.12. Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
So., 12.12  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
    Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Mo., 13.12.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Di., 14.12.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392

■ pfleGeDIensTe
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040,
Fax 07682 909041
Dorfhelferin, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@dorfhelferinnenwerk.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung Telefon 07641 451-3091, 
-3095, -3025,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 

www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder 
beim Hausbesuch
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige 
Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ sprecHsTunDe Des cArITAs-sozIAlDIensTes
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■  erGänzenDe unAbHänGIGe TeIlHAbeberATunG 
für menscHen mIT beHInDerunG (euTb)

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Menschen 
mit Behinderung (EUTB)
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

■  noTruf-fAx Der InTeGrIerTen leITsTelle DIrekT 
über 112 erreIcHbAr

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

■ kreIssenIorenrAT Des lAnDkreIses emmenDInGen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

■ fAcHsTelle sucHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, 
E-Mail fs-emmendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891 

■ krebsInformATIonsDIensT 
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

■ HIlfeTelefon „GeWAlT GeGen frAuen“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder 
info@frauenhorizonte.de

■ TIerärzTlIcHer noTDIensT
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Samstag/Sonntag, 11./12.12.2021
Tierarztpraxis Claudia Ciugudean, Rheinhausen-Oberhausen
Endinger Str. 3, Tel. 07643 9378970
Dr. Hesse, Forchheim, Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10 – 18 Uhr versehen.

WIcHTIGe rufnummern, noTDIensTe
unD bereITscHAfTsDIensTe
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Die Kirchengemeinde Oberes Elztal sucht:
für den Kath. Kindergarten St. Martin in Niederwinden 
Verstärkung in unserer RG-VÖ Mischgruppe zum nächst 
möglichen Zeitpunkt

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT
IN TEILZEIT, UNBEFRISTET

(Stellenumfang 10 - 14 Std./Woche)
AUßERDEM BIETEN WIR STELLEN IM  

FREIWILLIGENDIENST
Ihre schriftliche Bewerbung mit Angabe der Kennziffer 
21/59 senden Sie bitte bis 15.12.2021 an die Verrech-
nungsstelle für Kath. Kirchengemeinden, Postfach 11 
55, 79357 Riegel a. K. Den Bewerbungsunterlagen ist 
eine Selbstauskunftserklärung beizufügen. Das Formu-
lar finden Sie unter www.vst-riegel.de (Stellenbörse). 
Bei Fragen steht Ihnen der Kindergartenleiter, Herr 
Schneider (Tel.: 07685/678) oder die Kindergartenge-
schäftsführung Frau Ruf (Tel. 07642/9070-173) gerne zur 
Verfügung.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2022 ist der 01.01.2022.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2022 keinen Meldebogen erhal-
ten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2022 meldepflichtig. Die 
uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2022 ei-
nen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
 Pferde
 Schweine
 Schafe
 Hühner 
 Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wi-
senten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT 
Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a. Gefangengehaltene Wildtie-
re (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und 
Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobby-
haltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 

Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2022 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtli-
chen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht orga-
nisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Lan-
desverbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der 
Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Ab sofort sind Stichtagmeldungen per Fax nicht mehr 
möglich. Bitte melden Sie online, oder über den auf dem 
Meldebogen aufgedruckten QR-Code oder per Post.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informatio-
nen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, 
etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Vorzeitige Altersrenten – Anrechnung des Hinzuverdiens-
tes bleibt weiterhin ausgesetzt
Für Bezieher von vorzeitigen Altersrenten aus der Alterssi-
cherung der Landwirte (AdL) bleiben auch im Jahr 2022 die 
Hinzuverdienstregelungen ausgesetzt.
Bei etwa 4.000 von insgesamt 115.000 Rentenbeziehern 
müsste die Landwirtschaftliche Alterskasse ohne die Aus-
setzung der Regelungen das Einkommen bei deren vorzei-
tigen Altersrenten berücksichtigen. Durch die Änderung 
des Infektionsschutzgesetzes wird in der AdL weiterhin bis 
Ende des Jahres 2022 bei vorzeitigen Altersrenten Hinzu-
verdienst nicht angerechnet.
Auch in der gesetzlichen Rentenversicherung bleiben die 
angehobenen Hinzuverdienstgrenzen für vorgezogene Al-
tersrenten bis Ende des Jahres 2022 bestehen.

E-Autos zuhause laden -  
Tipps zur heimischen Ladestation
Immer mehr Menschen in Baden-Württemberg planen, ein 
Elektroauto zu kaufen. Dabei wirft vor allem das Laden zu-
hause viele Fragen auf. Das betrifft sowohl das Anmelden 
als auch das Installieren der Ladestation. Hierzu hat die Net-
ze BW GmbH nützliche Informationen zusammengestellt: 

Auf der sicheren Seite: Beim Einbau auf Profis setzen
Bürgerinnen und Bürger, die eine Wallbox bei sich installie-
ren wollen, sollten sich als erstes an einen Elektroinstallateur 
ihrer Wahl wenden, da nur dieser die Elektroinstallation des 
Gebäudes kennt bzw. einschätzen kann. Er berät auch, wel-
che Ladeinfrastruktur für die individuellen Anforderungen 
passend wäre. Zusätzlich kümmert er sich um die Schnittstel-
le zum örtlichen Netzbetreiber bzw. Energieversorger. 

Wallbox: Mehr Sicherheit, weniger Ladeverluste
In aller Regel sind weder die gängigen Haushalts- oder 
Schuko-Steckdosen (230 V) noch die Elektroinstallation da-
hinter darauf ausgelegt, über mehrere Stunden so viel Leis-
tung abgeben zu müssen, wie für das Laden des Elektroau-
tos benötigt wird. Hier bieten Wallboxen mehr Sicherheit, 
sind sparsamer und ermöglichen – bei optionaler Installati-
on eines separaten Stromzählers - die individuelle Auswahl 
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eines Stromanbieters. Zudem ist mit Wallboxen ein Lade-
management möglich, das den bestehenden Netzanschluss 
durch eine intelligente Steuerung optimal ausnutzt.

Ladestation anmelden
Für die Netzbetreiber ist es wichtig zu wissen, wie sich die 
Anforderungen ans Stromnetz durch das vermehrte La-
den von E-Fahrzeugen entwickeln. Wenn die Ladestation 
eingebaut wird, muss sie daher beim zuständigen Netzbe-
treiber gemeldet werden. Für viele Kommunen in Baden-
Württemberg ist das die Netze BW. Sie prüft vorab, ob der 
Netzanschluss entsprechend der höheren Leistungsanfor-
derung ertüchtigt werden muss. In manchen Fällen ist dar-
über hinaus eine Verstärkung des Stromnetzes notwendig. 
Übrigens: Ladeeinrichtungen mit einer Anschlussleistung 
bis einschließlich 12 kW sind meldepflichtig, bei Ladeein-
richtung mit einer Leistung von mehr als 12 kW gilt eine 
Anmelde- und Genehmigungspflicht.
Weitere Informationen und Hinweise sind auch auf der 
Homepage der Netze BW zu finden. Dort kann man zudem 
die Wallbox fürs E-Auto online anmelden als auch mit Hil-
fe einer Onlinesuche einen geeigneten Elektroinstallateur 
aus der Region finden. www.netze-bw.de/netzanschluss/
elektromobilitaet-zuhause 

Winterpause im „Kleiderladen Waldkirch“
Von Weihnachten bis Dreikönig ist der Kleiderladen Wald-
kirch geschlossen. Der letzte Öffnungstag in diesem Jahr ist 
Freitag, 17. Dezember von 13:00 bis 15:00 Uhr.
Das Ladenteam bittet dringend darum, keine Kartons oder 
Säcke mit Spenden vor die Tür zu stellen; denn es ist nie-
mand da, der sie versorgt. Der Kleiderladen-Verein plant, 
die soziale Einrichtung für Menschen mit kleinem Einkom-
men am Mittwoch, 12. Januar, wieder zu öffnen, wenn die 
aktuelle Corona-Situation es erlaubt und weiter genügend 
ehrenamtliche Helferinnen mitarbeiten können.
Der Kleiderladen dankt der Bevölkerung für die bestän-
dige Unterstützung und wünscht Kunden, Spendern und 
Helfern frohe Feiertage.
Homepage <kleiderladen-waldkirch>

Sportbusse und Discobusse fahren nicht
Wegen der aktuell verschärften Corona-Regeln werden 
die SBG-Sportbusse ab kommendem Wochenende vorerst 
nicht fahren. Das betrifft voraussichtlich diese Heimspiele:
11.12.2021 SC F - Hoffenheim
19.12.2021 SC F - Leverkusen
08.01.2022 SC F - Bielefeld
22.01.2022 SC F - Stuttgart
Sobald die Corona-Verordnung es wieder zulässt, werden 
die Fans über die Presse und die SBG-Internetseite infor-
miert.
Ab kommenden Freitag, 10. auf 11. Dezember entfallen 
alle späten SBG-Nachtbusse (die sog. Discobusse) mit den 
Abfahrten um 2:40 Uhr und 4:40 Uhr ab Freiburg ZOB bzw. 
3 Uhr und 5 Uhr ab Kirchzarten (Linie 7215) auf unbe-
stimmte Zeit.
Es betrifft folgende Linien:
7200   Freiburg – Denzlingen – Emmendingen – Malterdingen
7206  Freiburg – Denzlingen – Waldkirch – Elzach
7215  Kirchzarten – Oberried – Hofsgrund
7216  Freiburg – Kirchzarten – St. Peter
Grund dafür sind die neuen Corona-Beschränkungen, die 
das späte Ausgehen einschränken, u. a. durch das Schließen 
von Discotheken und Bars.

Gewerbe Akademie Freiburg

Elektrische Anlagen ordnungsgemäß prüfen
Um Unfälle mit elektrischen Anlagen und Geräten zu ver-
hindern, sind Betriebe gesetzlich zu regelmäßigen Checks 

verpflichtet. Die Gewerbe Akademie der Handwerkskam-
mer Freiburg bietet dazu vom 11. bis 22. April 2022 ei-
nen zweiwöchigen Vollzeit-Kurs zur „Elektrofachkraft für 
festgelegte Tätigkeiten“ gemäß der Vorgaben der DGUV-
Vorschrift 3 an. Die Teilnahme qualifiziert dazu, elektri-
sche Betriebsmittel ordnungsgemäß zu prüfen. Kurszeiten: 
Montag bis Freiburg, 8:00 bis 16:45 Uhr. Über mögliche 
Zuschüsse aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds infor-
miert die Gewerbe Akademie unter Telefon 0761 15250-17. 
Infos im Netz: www.gewerbeakademie.de 

Fahrer/in  im Beförderungsdienst gesucht!
Der Ortsverein Elzach des Deutschen Roten Kreuzes sucht 
zum 1. Januar oder 1. Februar 2022 eine Fahrerin oder einen 
Fahrer für seinen Beförderungsdienst, gerne auch rüstigen 
Rentner oder Rentnerin. Erwartet werden Zuverlässigkeit, 
zeitliche Flexibilität und ein verantwortungsvoller Umgang 
mit behinderten Menschen, die Impfschutz haben. Der Be-
werber oder die Bewerberin benötigt Führerscheinklasse B 
(ehemals: 3). Wohnort sollte Elzach, Winden oder Bieder-
bach sein. - Informationen und Bewerbung bis 17.12.21 bei: 
DRK OV Elzach, 07682 365 oder bayer@drk-elzach.de

Anmeldung nötig für die Familiengottesdienste und 
Weihnachtsgottesdienste
Angesichts der aktuellen Entwicklung der pandemischen 
Lage hat der Pfarrgemeinderat beschlossen, die Anmelde-
pflicht für Gottesdienste, bei denen mit einer großen Besu-
cherzahl zu rechnen ist, wieder vorzunehmen.
Dies betrifft:
-  die Weihnachtsgottesdienste (24.-26.12.21)
-   die Familiengottesdienste am 3. und 4. Adventssonn-

tag in Oberwinden
Aus diesem Grund bitten wir Sie, sich zu den genannten 
Gottesdiensten anzumelden. Nur mit Anmeldung können 
Sie an diesen Gottesdiensten, live teilnehmen.
Und so gehts:

Für die genannten Familiengottesdienste in Oberwinden 
können Sie sich ab sofort unter der Rufnummer 07682 
8083-0 oder per Email info@kath-oberes-elztal.de anmel-
den.

Ab Montag, 6. Dezember 2021, startet die Anmeldung für 
die Weihnachtsgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit.
Neuigkeiten/Änderungen sind auf unserer Homepage zu 
finden: www.kath-oberes-elztal.de

Gottesdienste
St. Leonhard, Niederwinden
Mittwoch, 8. Dezember 
19:00 Uhr   Eucharistiefeier zum Hochfest Mariä Emp-

fängnis
3. Adventssonntag, 12. Dezember
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
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St. Stephan, Oberwinden
Donnerstag, 9. Dezember
19:00 Uhr  Rorate Gottesdienst
3. Adventssonntag, 12. Dezember
10:00 Uhr  Familiengottesdienst
Donnerstag, 12. Dezember
19:00 Uhr  Bußfeier

Familiengottesdienste  
in St. Stephan an den Adventssonntagen 
Ich bin...“ - FAMILIENGOTTESDIENSTE IM ADVENT
Es ist eine schöne Tradition, dass in St. Stephan Oberwin-
den an den Adventssonntagen besonders gestaltete Fami-
liengottesdienste stattfinden.
Unter den Themen "Ich bin Licht", "Ich bin der Weg", "Ich 
bin Leben" und "Ich bin da" geht es auf den Weg durch 
die Adventszeit hin zum Weihnachtsfest. Dabei werden die 
Gottesdienste von unterschiedlichen Gruppen musikalisch 
bereichert. Übrigens jeden Sonntag gibt es ein neues Gi-
veaway, dass sich zu einem Ganzen zusammenfügt!
Beachten Sie bitte, dass diese Gottesdienste aufgrund der 
zu erwartenden hohen Besucherzahl wieder mit Anmel-
dung sind. 

Öffnungszeiten der kath. Pfarrbüro´s
Pfarrbüro Oberwinden geschlossen
Das Sekretariat des Pfarramtes Oberwinden, ist heute Mitt-
woch, 8. Dezember geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Öffnungszeiten der Kath. Pfarrbüros:
Oberwinden,   Kirchberg 16, Tel.: 07682 / 256, 
      Fax: 07682/ 8435
Mail:      hoernleberg@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten:  Montag und Donnerstag 
      von 9:00 – 12:00 Uhr
Elzach,     Kirchplatz 6, Tel.: 07682 / 8083-0, 
      Fax: 07682 / 8083-10
Mail:      info@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
      von 09:00 – 12:00 Uhr
      Donnerstag 
      von 15:00 – 18:00 Uhr

Aktuelles für unsere Gemeinden
Gottesdienste IN der Johanneskirche und Christuskirche 
unter 2-G Bedingungen: Es braucht elektronisch lesbaren 
Impfnachweis oder Genesenen-Bestätigung.
Abstand und Tragen von medizinischen oder FFP2 Masken 
bleiben. TELEFONISCHE ANMELDUNG zu allen Gottesdiens-
ten ist NOTWENDIG, Telefon 07682 8281.
Singen mit dieser Maske ist möglich.

3. Advent, 12. Dezember, 
10:00 Uhr  Christuskirche Oberprechtal
Freitag, 17. Dezember, 
18:00 Uhr,   Adventsandacht im Kirchhof. Wir singen und 

beten.
Bitte telefonisch anmelden! -> im Freien ohne G Regel
4. Advent, 19. Dezember, 
10:00 Uhr, J ohanneskirche Elzach
Heiligabend, 24. Dezember, 
Wir planen 3 Gottesdienste im Freien (0-G) anzubieten:
14:00 Uhr   in Niederwinden im Neubaugebiet, Ecke „Im 

Heulen/ Eichenweg“
16:00 Uhr  in Elzach Kirchhof der Johanneskirche
18:00 Uhr  in Oberprechtal Kirchhof der Christuskirche
TELEFONISCHE ANMELDUNG ab sofort. 
1. Christtag, 25. Dezember,  Christuskirche Oberprechtal
2. Christtag, 26. Dezember,  Johanneskirche Elzach
Jahresschlussgottesdienst, 31. Dezember, 
16:00 Uhr  Johanneskirche Elzach 

Liebe Leserin, lieber Leser,
„Das Wetter: Mal Wolken, mal Sonne…“, so lese ich für 
heute. Wie gut das tut nach Tagen mit Nebel, Schnee und 
Schneeregen, mit Wind! Für einen Moment ist der blaue 
Himmel zu sehen und die Sonne leuchtet. Mir kommt das 
vor wie die Beschreibung des zweiten Advent: Im Predigt-
text (Jesaja 63+64) schreit einer mit enormer Wut und 
Kraft zu Gott: „Wo sind deine brennende Liebe und deine 
Macht? Dein großes Mitgefühl und deine Barmherzigkeit 
– wir merken nichts davon. Du bist doch unser Vater!... Wa-
rum lässt du uns in die Irre gehen, sodass wir deinen Weg 
verlassen, Herr?... Reiß doch den Himmel auf und komm 
herab!“
Der zweite Advent lenkt meinen Blick weg von den duf-
tenden Zimtsternen und dem Kerzenschein, weg von dem, 
was gemütlich und friedlich daher kommt. Das lenkt ab 
von dem, was gerade zu zerbrechen droht in unserer Ge-
sellschaft. Die Lebensbedingungen, die Lebensverhältnisse 
sind so verschieden und wie wir die Corona-Lage einschät-
zen erst recht. In der Konfi-Stunde sagt ein Jugendlicher: 
Das ist doch nicht gut, diese Trennungen! Das will Gott 
doch nicht. Wir gehören doch zusammen.
Was soll ich sagen: Er hat ja so recht. Und zugleich spürt 
der Jugendliche und viele mit ihm, wie unendlich schwer 
das ist. Und ohne Beistand von Gott, ohne dass ich mich 
besinne auf das, was ich dazu beitragen kann, ohne das 
führt der Weg in die Irre.
Der zweite Advent hält diesen Graben offen. Klagt und 
fleht zu Gott, damit der entscheidende Anstoß „vom Him-
mel herab“ kommt. Für diese Woche schließe ich mich dem 
an: „Reiß doch den Himmel auf, Gott und komm herab!“
Ihre Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Wenn Sie ein persönliches Gespräch wünschen, melden Sie 
sich gerne bei mir, telefonisch oder per E-Mail. Pfarrbüro: 
Zollstockstr. 6, 79215 Elzach, Öffnungszeiten: dienstags, 
10:30 bis 12:00 Uhr, donnerstags,15:00 bis 16:30 Uhr, Tele-
fon 07682 8281, E-Mail: Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.eki-elzach-oberprechtal.de

Kuchen To Go vor der KLJB
Aufgrund der steigenden Infektionszahlen kann in diesem 
Jahr leider kein adventlicher Nachmittag stattfinden. Des-
halb würden wir Ihnen gerne eine Alternative bieten. Am 
Sonntag, 19. Dezember, vierter Advent, möchten wir Ih-
nen zwischen 14:00 und 17:00 Uhr an der Landjugend am 
Kirchberg Kuchen zum Mitnehmen anbieten.
Kommen Sie gerne vorbei und nehmen sich gegen eine 
kleine Spende Kuchen, Glühwein oder Punsch für den eige-
nen kleinen adventlichen Nachmittag zuhause mit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre KLJB Oberwinden 
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